
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir, der Jugendgemeinderat, haben uns lange über  das Thema 

Gemeinschaftschule informiert, ausgetausch und diskutiert.  

Uns eine Meinung über ein so komplexes Thema zu überlegen, sowie den Weg 

welcher unserer Ansicht nach der beste für die Gemeinschaftsschule als auch 

für alle Bürger der Stadt Winnenden ist. 

Mit unserer Stellungnahme möchten wir nicht unsere Meinung sondern die der 

Jugendlichen vertreten. Wir möchten, dass das Wohl der Kinder und 

Jugendlichen im Vordergrund steht.  

1. Wenn Sie sich für eine Gemeinschaftschule entscheiden: Bitte überlegen 

sie sich wie hoch die Kosten genau sind, und ob es überhaupt eine 

Möglichkeit gibt diese sehr hohen Kosten zu tragen. 

2. Das Schwaikheimer Konzept war für uns im Allgemeinen sehr 

ansprechend und interessant. Mit Sichherheit wird sich durch 

Koordination beider Konzepte ein gute Lösung finden. 

3. Wir finden den Standort Schwaikheim akzeptabel, da dieser durch gute 

öffentliche Verkehrsverbindungen zu erreichen ist. 

4. Busverbindung. Egal wohin die Schüler gehen werden, bitte denken Sie 

an die Busverbindungen! 

 

5. Wenn Sie eine Schule bauen, wo soll diese hin? Denken Sie auch an einen 

großen und geeigneten Schulhof. Dieser ist für eine gute Pause zum 

Energie tanken für ein konzentriertes Arbeiten sehr wichtig. 

6. Was passiert mit den Lehrern und Schulleitern der Gemeinschaftsschule 

in Winnenden? Können diese mit nach Schwaikheim? 

7. Und zu guter letzt: am wichtigsten sind uns die Schüler. Sie sollten auf 

diese eingehen, als Speeddating, Informationstag oder Tag der offen Tür. 

Es ist wichtig die Schüler zu Informieren, deren Meinung zu erfahren. 

Leider wissen viele Schüler nicht genug über das Thema 

Gemeinschaftsschule. 

Denn egal wie Sie sich entscheiden, denken Sie immer an das Wohl der 

Kinder. Denn schließlich müssen diese auf die Schule gehen ob in 

Winnenden oder in Schwaikheim! 



 

Ebenso möchten wir uns noch mal Bedanken. Danke, dass wir an allen 

Veranstaltungen Teilnehmen durfte, dass wir auch Mitsprechen durften und 

natürlich auch das wir heute die Möglichkeit haben, vor Ihnen zu sprechen! 

Gerne stehen wir Ihnen für Fragen und Hilfen zur Verfügung! 


